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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen V : SC Blau-Weiß Ettringen IV 
Freitag, 08.12.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FSV Großaitingen V

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
FSV Großaitingen V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) gegen den SC Blau-Weiß Ettringen IV endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Daniel Heidler, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team
in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Schrenk / Egger gegen Deutschenbaur / Schneider nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:
11, 11:4, 14:12 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rindle / Knopp zunächst nicht gut aus, so
gewannen Heidler / Fendt im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Angelika Knopp war für Werner Schrenk
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht so gut lief es für
Jürgen Egger bei seinem 0:3 gegen Johann Rindle, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Heidler den Gastspieler Franz Schneider in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ausreichend spielerische Mittel hatte
im Anschluss Hermann Fendt letztlich parat, um Alex Deutschenbaur zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Deutlich
nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Werner Schrenk gegen Johann Rindle, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Angelika Knopp zeigte Jürgen Egger hingegen seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Alex Deutschenbaur zeigte Daniel Heidler seinem Gegner die
Grenzen auf. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Beim Sieg von
Hermann Fendt gegen Franz Schneider konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 10:0 (Fendt) bzw. 7:5
(Schneider) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der FSV Großaitingen V am 15.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SpVgg Wiedergeltingen III, während der SC Blau-Weiß Ettringen IV am 19.01.2024 gegen
den SV Untermeitingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FSV Großaitingen V

Doppel: Schrenk / Egger 1:0, Heidler / Fendt 1:0 
Einzel: W. Schrenk 0:2, J. Egger 1:1, D. Heidler 2:0, H. Fendt 2:0 

 SC Blau-Weiß Ettringen IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.12.2023 (11:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Deutschenbaur / Schneider 0:1, Rindle / Knopp 0:1 
Einzel: J. Rindle 2:0, A. Knopp 1:1, A. Deutschenbaur 0:2, F. Schneider 0:2


